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DAS MAß, DAS DAS LEBEN WERTVOLL MACHT: GLAUBE
Verehrte Muslime!
In dem Vers, den ich vorgetragen habe, sagt unser allmächtiger Herr:„Allah hat denen ‚Vergebung und große Belohnung‘ versprochen, die glauben und Gutes für diese Welt und das Jenseits tun.“

In dem Hadith, den ich vorgetragen habe, sagt unser Prophet (Friede sei mit ihm):“Wer auch immer diese drei Eigenschaften hat, diese Person wird den Geschmack des Glaubens genießen: Allah und Seinen Gesandten mehr als alles andere lieben, die Person, die er liebt, nur um Allahs willen lieben, Angst davor haben, nach dem Glauben in Unglauben zu verfallen, genauso wie er Angst davor hat, ins Feuer geworfen zu werden.”

Liebe Gläubige!

Glaube; Es bedeutet, an Allah, seine Engel, seine Bücher, seine Propheten, das Leben nach dem Tod und sein Schicksal zu glauben und daran, dass Gut und Schlecht von Allah kommen.
 Es bedeutet, zu versprechen, den Geboten unseres Herrn zu gehorchen, seine Verbote zu meiden und ein rechtschaffener Gläubiger zu sein. Glaube bedeutet, alle Hindernisse auf dem Weg zur Wahrheit und Gerechtigkeit, Güte und Barmherzigkeit, Frieden und Glück zu beseitigen. Sich voll und ganz an die göttlichen Prinzipien zu halten, die der Koran mit sich bringt, und das vorbildliche Leben unseres Propheten (Friede sei mit ihm) in jedem Bereich als unseren Leitfaden zu nehmen.
Werte Muslime!

Der Glaube erreicht seine wahre Bedeutung, wenn er unser Verhalten widerspiegelt und unsere Moral lenkt. Wenn sich unser Glaube in unserer Sprache widerspiegelt, kommt es zu Dhikr und Danksagung. Wenn es sich in unseren Augen widerspiegelt, wird es zu Keuschheit und Bescheidenheit. Wenn sich unser Glaube in unserem Gesicht widerspiegelt, erzeugt er ein Lächeln, und wenn er sich in unserem Geist widerspiegelt, wird er zur Kontemplation. Aufrichtigkeit, wenn sie sich in unseren Herzen widerspiegelt. Wenn es sich in unserer Familie widerspiegelt, wird es zu Liebe, Respekt, Mitgefühl und Barmherzigkeit. Unsere Herzen sind voller Liebe, unser Zuhause findet Frieden. Wenn unser Glaube sich in unserem Geschäftsleben widerspiegelt, gibt es Wahrheit und Ehrlichkeit. Halal- und Haram-Sensibilität wird beachtet und die Rechte der Menschen und der Öffentlichkeit werden respektiert. Wenn sich unser Glaube im gesellschaftlichen Leben widerspiegelt, herrscht Gerechtigkeit, Vertrauen und Frieden. Unsere Einheit und Solidarität werden gestärkt und die besten Beispiele für Freundschaft und Brüderlichkeit werden gezeigt.

Werte Gläubige!

Was uns in unserer weltlichen Prüfung erfolgreich machen wird, ist unser Glaube, dass unser Herr immer bei uns ist und uns nicht allein lässt. Es ist unser Glaube, der uns angesichts aller Schwierigkeiten stark macht und unsere Hoffnung für die Zukunft lebendig hält. Es ist unser Glaube, der uns die Kraft gibt, Unterdrückung, Bösen und Ungerechtigkeit zu widerstehen. Tatsächlich hat unsere geliebte Nation damals mit der Kraft, die sie aus ihrem Glauben an den Unabhängigkeitskrieg erhielt, zu allen schamlosen Überfällen in Çanakkale „Stopp!“ gesagt. Die Hilfe unseres Herrn war immer bei uns. Heute wehren sich eine Handvoll Mudschaheddin in Gaza mit der Kraft, die sie aus ihrem Glauben schöpfen, gegen die Unterdrücker. Dank ihres unerschütterlichen Glaubens an Allah kämpfen sie gegen Mörder. Unser Herr sagt, اَللّٰهُ وَلِيُّ الَّذ۪ينَ اٰمَنُواۙ يُخْرِجُهُمْ مِنَ الظُّلُمَاتِ اِلَى النُّورِۜ   “Allah ist der Freund derer, die glauben. Er bringt sie aus der Dunkelheit ins Licht.”
 Unsere Pflicht ist es, unsere Brüder und Schwestern materiell und moralisch zu unterstützen, bis sie in ihrer Heimat frei leben können.
Liebe Muslime!

Unendliches Dank und Lob gebührt unserem allmächtigen Herrn, der uns einen so großen Segen wie den Glauben geschenkt hat. Wenn wir unseren Glauben in allen Bereichen unseres Lebens widerspiegeln, sind wir für diesen großen Segen dankbar. Solange wir danach streben, unseren Glauben durch gute Taten und gute Moral zu vervollkommnen, werden wir die Zustimmung unseres Herrn erlangen. Wenn wir gute Gläubige sind und niemandem durch unsere Hände oder unsere Zunge Schaden zugefügt wird, repräsentieren und vermitteln wir den Islam auf die beste Art und Weise.

Ich beende meine Predigt mit dem folgenden Gebet, das uns im Heiligen Koran gelehrt wird:

رَبَّنَٓا اِنَّـنَا سَمِعْنَا مُنَادِياً يُنَاد۪ي لِلْا۪يمَانِ اَنْ اٰمِنُوا بِرَبِّكُمْ فَاٰمَنَّاۗ رَبَّنَا فَاغْفِرْ لَنَا ذُنُوبَنَا وَكَفِّرْ عَنَّا سَيِّـَٔاتِنَا وَتَوَفَّـنَا مَعَ الْاَبْرَارِۚ
"Unser Herr! Wir hörten, wie der Rufer zum Glauben aufrief, indem er sagte: „Glaube an deinen Herrn“, und wir glaubten sofort. Unser Herr! Vergib unsere Sünden. Bedecke unsere bösen Taten. „Nimm unser Leben zusammen mit den Guten.“
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